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Zusatztermin „Wundexpertenupdate“ am 02.11.2020 

Der Gefäßchirurg als Teampartner in der Behandlung chronischer Wunden“ 

Als Ursache chronischer Wunden kommen neben Stoffwechselerkrankungen und Druckproblemen 
häufig Durchblutungsstörungen zum Tragen. Venöse Abflußstörungen (im Rahmen einer 
bestehenden CVI) sind dabei zwar häufiger aber verlaufen im Gegensatz zu arteriellen 
Zuflußstörungen (pAVK) seltener mit Amputationen und Todesfolge. Daneben gibt es auch 
gemischte arteriell‐venöse Ulcera und viele andere Ursachen mit Gefäßbeteiligung. Im Seminar 
werden diese Krankheitsbilder  und typische Verläufe gezeigt. Dabei spielt die Kausaltherapie, 
überwiegend operativ, eine zentrale Rolle. Die Frage, welche Standards in der Diagnostik und 
Therapie bestehen und wie in einem lang etablierten Wundzentrum Wundursachen gefunden und 
behandelt werden wird im zweiten Teil besprochen. Beispielhaft werden die Doppleruntersuchung 
und der KADI vorgestellt. 
Sind Amputationen unvermeidbar oder ist selbst eine gute Versorgung teilweise nicht mehr in der 
Lage sie zu verhindern. Warum fehlt immer noch ein Amputationsregister, welche Bedeutung hat 
die Zweitmeinung – alles Fragen, denen im dritten Teil des Seminars nachgegangen wird. 

Ablauf: 

09.00‐10.30 Uhr:  Gefäßbedingte Wunden ‐ Entstehungsursachen, Anamnese, 

                                 Diagnostik (inkl. KADI‐Messung mit Taschendoppler), operative Therapie 
 

10.30‐10.45 Uhr: Pause 
 

10.45‐12.15 Uhr: Standards in der Wundversorgung 

                                
 

12.15‐13.00 Uhr: Mittagspause 
 

12.45‐14.30 Uhr: Beispiele der Versorgung aus einer klinischen Wundambulanz, Kasuistik 
 

14.30‐14.45 Uhr: Pause 
 

14.45‐16.15 Uhr: Grenzen der Versorgung ‐ nicht jede Wunde heilt, Amputation vermeidbar,  

                                Amputationsregister, Zweitmeinung 
 

Referent: Dr. Harald Daum, Chefarzt Gefäßchirurgie und endovaskuläre Chirurgie, 

                     Asklepios Klinik Harburg, Hamburg 
 

 


